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Balatonfüred

Im August nahm der Archivleiter an der 12. Generalversammlung der
Internationalen Gesellschaft für Missionswissenschaften (IAMS) in Ba-
latonfüred /Ungarn teil. Die englischsprachige Tagung stand unter
dem Thema »Human Identity and the Gospel of Reconciliation«. Das
Rahmenthema wurde von den mehr als 250 Teilnehmern nicht nur in
Plenarveranstaltungen mit Vorträgen und Diskussionen behandelt,
sondern auch in den verschiedenen Fachgruppen weiter beraten. Eine
besondere Arbeitsgruppe »DABOH« widmet sich Fragen der Doku-
mentation, Archive, Bibliotheken und Oral-History. Ziel ist vor al-
lem, den Austausch zwischen Forschung und Lehre einerseits und 
bestandsbildenden und -haltenden Einrichtungen andererseits voran-
zutreiben und »Best-Practice«-Handbücher zu entwickeln, darüber
hinaus dient der persönliche Austausch über Grenzen und Konfessio-
nen hinweg zur Ermutigung, Motivation sowie der Verbesserung der
eigenen Arbeit. Von allen Teilnehmern können Interessen geäußert
und gemeinsame Ziele und Vorhaben formuliert werden. Im Rahmen
des Arbeitsberichts aus Europa gab es Gelegenheit das Unitätsarchiv
vorzustellen.

Bibel von Henriette Catharina von Gersdorf

Der Gedanke, dass der persönliche Nachlass von Zinzendorf und sei-
ner Familie, insbesondere der Großmutter, sich im Unitätsarchiv be-
finden könnte, wäre zunächst naheliegend, stimmt aber so nicht.
Robert Langer, der zu Anfang des Jahres den reichbebilderten Band
zum Leben Henriette Catharinas herausgab, ist noch immer auf der
Suche nach Spuren. Eine Notiz des früheren Archivars Richard Träger
führte ihn jetzt wieder ins Unitätsarchiv. Bekannt ist die große »Kur-
fürstenbibel«, (Nürnberg: Endter, 1670), die Großvater Nikol von
Gersdorf seiner Tochter und seinem Schwiegersohn Zinzendorf zur
Hochzeit widmete. Hierin trug Charlotte Justine die Geburten ihrer
drei Söhne Nikolaus Ludwig von Zinzendorf sowie Carl Dubislav
(1705–1738) und Heinrich Ernst (1709–1737) von Natzmer ein. Im
Jahr 1725 schenkte Henriette Catharina ihrem Schwiegersohn Gene-
ral Carl Gneomar von Natzmer (1654–1739), dem Stiefvater unseres
Grafen Zinzendorf, ebenfalls eine vom sächsischen Kurfürsten ge-
sponsorte Bibelprachtausgabe mit zahlreichen Kupferstichen (Lüne-
burg: Stern, 1677). Die Bibel gelangte erst 1861 aus dem Besitz der
Drübecker Äbtissin, Helene Gräfin zu Stolberg-Wernigerode, über die
Unitätsältestenkonferenz in das Unitätsarchiv (jetzt BS 7.0/6-1 bis 4).
Sie hatte die Bibel im Nachlass ihres Bruders, des Grafen Friedrich
Wilhelm, aufgefunden und der UAC zugesandt. Vorbesitzerin war die
Tante Friederike geb. Gräfin zu Stolberg-Wernigerode (1776–1858),
Witwe von Zinzendorfs Enkel, Burggraf Heinrich Ludwig zu Dohna
(1772–1833). Sie hatte aus der Hinterlassenschaft ihres Mannes etli-
che Erinnerungsstücke und Gemälde dem Unitätsarchiv geschenkt,
bevor sie aus dem Vogtshof auszog, um ihren Witwenstand im Gna-
denberger Witwenhaus zu vollenden, nicht jedoch die Bibel. Vermut-
lich hatte Zinzendorfs Mutter die Bibel 1739 von ihrem Gemahl 

Friederike Burggräfin zu Dohna

geerbt und 1763 ihrer Enkelin Marie Agnes (1735–1784), der Mut-
ter des Burggrafen vermacht.

Bald konserviert

»Unter der Tropensonne Surinames« ist der Titel des ersten Missions-
films der Brüdergemeine. Er entstand bereits Mitte der 1920er Jahre.
Der Stummfilm hat über einen Kilometer Länge. Ein Begleitheft be-
schreibt ausführlich die Szenen des Films und war anscheinend zum
Vorlesen während des Films gedacht. Dank freundlicher Unterstüt-
zung des Reinhard-Verlags in Basel kann die Kostbarkeit, die mögli-
cherweise die frühesten bewegten Bilder aus Suriname enthält, jetzt
der dringenden konservatorischen Behandlung unterzogen werden.
Bei dieser Gelegenheit wird der Film digitalisiert.



Im November fand die vom Predigerseminar und Unitätsarchiv ver-
anstaltete Tagung zur Liturgie in der Brüdergemeine unter großer Be-
teiligung in Herrnhut statt. Am Rande der Tagung fiel das Interesse
auch auf die »Geige der Gräfin Erdmuth Dorothea« in der Sammlung
des Unitätsarchivs. Es handelt sich nach ersten Informationen eines
Sachkundigen tatsächlich um eine Barockgeige aus der ersten Hälfte
des 18. Jahrhundert, die im Gegensatz zu den meisten zeitgenössischen
Violinen anscheinend nie umgebaut worden ist. Leider ist der Erhal-
tungszustand traurig, aber nicht hoffnungslos. Besorgniserregend sind
weniger kleinere Absplitterungen am und Risse im Korpus als viel-
mehr jüngere Holzwurmschäden. Die genauere Untersuchung steht
noch aus, doch scheint eine Restaurierung zur Herstellung eines spiel-
baren Zustandes durchaus noch finanzierbar zu sein.
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Dank für Spenden und Beiträge 
Allen treuen Spendern und Beitragszahlern danken wir sehr herzlich.
Die Zeister Brüdergemeine hat uns nicht nur in diesem Jahr bei 
unserem Vorhaben der Restaurierung der Zinzendorf-Reden mit
1000,–Euro unterstützt, sondern hat dies auch für 2009 angekündigt.
Wir freuen uns sehr darüber. Damit steht fest, dass wir dieses große 
Restaurierungsprogramm schaffen, obwohl viele das für unmöglich ge-
halten haben. Wir können schon wieder über den Tellerrand gucken
und sehen unsere anderen Aufgaben, die wir in den letzten Jahren sehr
zurückgefahren hatten. Das sind besonders die Anschaffung von wis-
senschaftlichen Büchern mit Werken, die in die Bibliothek des
Unitätsarchivs gehören, die die Brüder-Unitäts-Geschichte bearbeiten
oder ergänzen und die Restaurierung weiterer Bilder, Landkarten und
anderem aus den Archivsammlungen.
Wir haben – wie immer – die dringende Bitte:
Wer seinen Beitrag für 2008 noch nicht bezahlt hat, tue dies so
bald als möglich.
Wir sind dankbar für jeden, den wir nicht an die Beitragszahlung zu
erinnern brauchen.

Mitglieder

Wir begrüßen unser neues Mitglied Ruth König aus Erkner bei 
Berlin.

Dr. Wolf-Heinrich Held aus Halle ist aus dem Verein aus Altersgrün-
den ausgetreten.

Restaurierungen

Die drei Bände der Zinzendorf-Reden, die beim Restaurator sind, wer-
den vor Weihnachten noch fertig werden. Für 2009 und 2010 wollen
wir jeweils zwei Bände in Auftrag geben. Der Kostenvoranschlag be-
trägt für alle vier Bände zusammen knapp 5000 Euro.

Archivtag
Für den Archivtag am Sonnabend, dem 14. März 2009,
zum Thema 

»Was ist LOS mit 
Los, Losen und Losungen?«
ist folgendes Programm vorgesehen:

10.00 Uhr Dr. Rüdiger Kröger, Archivleiter: 
Rückblick und Aktuelles 
aus der Arbeit des Unitätsarchivs

10.30 Uhr Dr. Peter Vogt, Niesky:
»Connectierende Gespräche des Heilands 
mit der Gemeinde auf Tage und Stunden« – 
Die Theologie hinter den Herrnhuter Losungen.

11.30 Uhr Losungsbearbeiterin Pfarrerin Karin Wiedemann, 
Herrnhut: Vom Losen zum Lesen

14.00 Uhr Mitgliederversammlung, auch Gäste sind willkommen

15.30 Uhr Shirley Brückner, Halle: 
Archive des Glaubens. 
Die providentia dei im Zettelkasten

Europäische Kulturstraße 
Heinrich Schickhardt

Diese Kulturstraße führt durch französisches und deutsches Gebiet, in
dem der berühmte Baumeister Heinrich Schickhardt gewirkt hat. Zum
Beispiel wurde von ihm das Kurhaus in Bad Boll entworfen. Zu der
französisch-deutschen Tagung im Frühjahr in Bad Boll lud der dorti-
ge Brügermeister die Herrnhuter Vereine ein. Der Archivverein wurde
durch unser Mitglied Gerburg Carstensen aus Bad Boll vertreten. Wir
danken ihr dafür.

Barockgeige



Dienstag, den 20. Januar 2009, wird uns Dr. Rüdiger Kröger das Le-
ben und die Kunst von Christian Ludwig Böhnisch (1779–1825) vor-
stellen unter dem Thema: Ludwig Böhnisch, ein unbekannter Herrn-
huter Künstler. Er wurde in Grönland geboren und verbrachte die
meiste Zeit seines Lebens in Deutschland. Zum Beispiel hat er für die
berühmte Lackwarenmanufaktur Stobwasser in Berlin gearbeitet. Das
Archiv besitzt mehrere Werke, an denen Böhnisch beteiligt war, z.B.
Lacktabletts. Später trat er in den Dienst der Brüdergemeine und starb
als Brüderhaus-Vorsteher in Zeist in den Niederlanden.

Dienstag nach Pfingsten, den 2. Juni, wird Dr. Elisabeth Schneider-
Böklen ein Thema vorstellen, dem sie in ihrer Dissertation begegnet
ist: der Seelsorgepraxis innerhalb der Brüdergemeine. Ihr Thema ist die
interne Auseinandersetzung um die Seelsorgepraxis, das seelsorgerliche

»Einzelsprechen der ledigen Schwestern«, zur Zeit der Louise von
Hayn. Sie stellte einmal fest »Wir kommen nicht aus Überzeugung un-
serer Herzen, sondern aus Zwang« (1771).

Dienstag, den 8. September 2009, wird Dr. Erhard Hartstock aus
Daranitz bei Bautzen über folgendes Thema sprechen: »Mit spitzer Fe-
der ... Die Bedeutung der Rechnungsbücher von Gütern der Brüder-
unität für die Wirtschafts- und Sozialgeschichtsforschung«.

Dienstag, den 3. November 2009, wird der Historiker Thomas Ruh-
land aus Potsdam zum Vortrag kommen über »Gründung und Aufbau
der Mission der Herrnhuter Brüdergemeine in Südasien im 18. Jahr-
hundert«. Der Vortrag musste um 364 Tage aus Krankheitsgründen
verschoben werden (vgl. Archivarius 20).

Vorträge

Interessengebiete:

Zu den bereits angezeigten Interessengebieten kommen drei weitere
hinzu: 
Rudolph Günter Grunert, Abrinken 19, Taps, DK-6070 Christians-
feld, sucht Austausch über:
1.  Die Geschichte der Sozietäten in den nordischen Ländern
2.  Anfang und Ende von Pilgerruh (Schleswig-Holstein)
3.  Die Wege der Missionare von Herrnhut bis Grönland

Spenden und Beiträge für den Archivverein

• Die internationale Kontonummer (IBAN) und 
die internationale Bankleitzahl (BIC) des Archivvereins: 
IBAN: DE14855502003000062431 · BIC: SOLADES1ZIT

• Konto des Archivvereins: 3000062431 
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien, BLZ 85050100 

• USA: Send checks (made payable to »Evangelische Bruederunitaet«) in
US $ to Moravian Archives, 41 W. Locust St., Bethlehem, Pennsyl-
vania 18018-2757. Write in memofield: »Archivverein Herrnhut«



Neu erschienen
Schier, Lars-Gunter: 
Graf Zinzendorf und die Herrnhuter Brüdergemeine im Spiegel der
Medaille. Dresden 2008. Dresdener Numismatische Hefte, Nr. 5. Her-
ausgegeben vom Numismatischen Verein zu Dresden e. V. und dem
Münzkabinett Dresden in Verbindung mit dem Unitätsarchiv. 
15,– Euro. ISSN 1613-3447

Crews, C. Daniel: 
Faith, Love, Hope. A History of the Unitas Fratrum. Winston-Salem:
Moravian Archives 2008. ISBN 0-9719411-3-0. Die jüngste Ge-
schichte der alten Böhmischen Brüder in englischer Sprache vom Ar-
chivar der Amerikanischen Süd-Provinz der Brüder-Unität.

Theile, Dorothee: 
... und leuchtet in die ganze Welt. Der Herrnhuter Stern und seine 
Geschichte, mit zahlreichen Abbildungen, deutsch und englisch.
Herrnhut: Comenius-Buchhandlung 2008. 6,90 Euro. 
ISBN 978-3-9812139-1-1

DDR im Blick:
ein zeithistorisches Lesebuch. Hrsg. von Susanne Muhle, Hedwig Rich-
ter und Juliane Schütterle. Berlin: Metropol Verlag 2008, 327 Seiten
mit Illustrationen, 19,– Euro. ISBN 978-3-940938. 
Der Band enthält zeitgeschichtliche Forschungen über den Alltag in
der DDR, darunter ein Beitrag von Hedwig Richter zur Brüder-Unität
in der DDR: Rechtsunsicherheit als Prinzip: Die Herrnhuter Brüder-
gemeine und wie der SED-Staat seine Untertanen in Schach hielt.

Termine

20. Januar 2009
Dr. Rüdiger Kröger, 
Vortrag im Unitätsarchiv:
Ludwig Böhnisch (1779–1825), 
ein unbekannter Herrnhuter Künstler

14. März 2009
Archivtag mit Mitgliederversammlung 
im Unitätsarchiv zum Thema:
»Was ist LOS mit Los, Losen und Losungen?«

Im Frühjahr 2009
Buchpremiere
Deutscher historischer Städteatlas Herrnhut

April 2009
Prof. Dr. Claus Füllberg, Hannover, 
Vortrag im Unitätsarchiv:
Historisches Seminar der Universität Hannover
Mission und Sklaverei

26.–29. Mai 2009
Tagung des lettischen Literatur-Instituts der Universität in Lettland
mit Dr. Ieva Kalnina aus Riga (in Planung)
Herrnhut und lettische bzw. livländische Literatur

2. Juni 2009
Dr. Elisabeth Schneider-Böklen, München, 
Vortrag im Unitätsarchiv: 
Die Auseinandersetzung in der Herrnhuter Brüdergemeine 
um die Seelsorgepraxis bei den »ledigen Schwestern«

Louise von Hayn

15.–19. Juni 2009
Schriftkurs im Unitätsarchiv

8. September 2009
Archivar Dr. Erhard Hartstock, Daranitz bei Bautzen, 
Vortrag im Unitätsarchiv:
Die Bedeutung der Rechnungsbücher von Gütern der Brüderunität 
für die Wirtschafts- und Sozialgeschichtsforschung 

2. bis 5. Oktober 2009
Jahrestagung des Vereins für Geschichte und Gegenwartsfragen 
der Brüdergemeine Unitas Fratrum in Herrnhaag

3. November 2009
Thomas Ruhland, Potsdam,
Vortrag im Unitätsarchiv:
Gründung und Aufbau der Mission der Herrnhuter Brüdergemeine
in Südasien im 18. Jahrhundert

26.–31. Mai 2010
Studienreise des Vereins für Geschichte und Gegenwartsfragen 
der Brüdergemeine Unitas Fratrum in die Schweiz

Öffnungszeiten des Unitätsarchivs:

Montag bis Freitag 9.00–16.30 Uhr
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